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2. S EMES T ER 
GM 2: EINFÜH RUNG IN D IE S PRA CH EN UND  Q UELLEN 

GM 2a: Seminar: Grundelemente des Mittelägyptischen (mit Tutorium) 
911932 Prof. Dr. A. Lohwasser 
2 S WS  T ermin: Mi 8– 10 Uhr Beginn: 10.04. Raum: RS  2
Einfü hrung in die Grammatik und S yntax des Mittelägyptischen, erste Übersetzungsü bungen. 
Vo raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  4 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
E. Graefe, Mittelägyptisch. Grammatik fü r A nfänger, 6. A ufl. 
W. S chenkel, T ü binger Einfü hrung in die klassisch-ägyptische S prache und S chrift, T ü bingen 2012. 
J. P. A llen, Middle Egyptian: A n Intro ductio n to  the Language and Culture o f H iero glyphs, Cambridge 

1999. 
 

 

GM 2a: Seminar: Grundelemente des Akkadischen (mit Tutorium) 
912211 Prof. Dr. H. Neumann [~ M 5a.2]
2 S WS  T ermin: Mo  10– 12 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  2
Einfü hrung in das A kkadische, die vo m 3.– 1. Jahrtausend v. Chr. am weitesten verbreitete 
(semitische) Keilschriftsprache des alten Vo rderasien (Grammatik, S ystem der Keilschrift und 
neuassyrische Keilschriftzeichen). 
Vo raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  4 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
W. vo n S o den, Grundriss der akkadischen Grammatik (A nOr. 33), Ro m 31995; K.K. Riemschneider, 
Lehrbuch des A kkadischen, Leipzig 1969; R. Caplice, Intro ductio n to  A kkadian (S tPS M 9), Ro m 31988; 
M.P. S treck, A ltbabylo nisches Lehrbuch (Po rta 23), Wiesbaden 2011; R. Bo rger, A ssyrisch-babylo nische 
Zeichenliste (A OA T  33), Kevelaer –  Neukirchen Vluyn 1978. 
 

 

GM 2b: Seminar: Archäologische und philologische Quellen Altägyptens: Die wichtigsten 
Fundplätze des pharaonischen Ägyptens 
911913 Prof. Dr. A. Lohwasser 
1 S WS  T ermin: Mo  12– 13 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  2
In dieser Veranstaltung werden die in der Vo rlesung des GM 1 erwo rbenen Kenntnisse vertieft. 
D ie T eilnehmer so llen sich ein Grundgerü st der ägyptischen T o po graphie, Geschichte und der 
materiellen H interlassenschaften des A lten Ägypten erarbeiten. Gleichzeitig so llen sie sich aber 
auch ü ber die Pro blematik der einzelnen Q uellengattungen bewusst werden.  
D arü ber hinaus so llen sie eine Ro utine im Umgang mit den ihnen bereits bekannten S tandard-
werken und weiterer ägypto lo gischer Fachliteratur entwickeln. 
Vo raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  2  
S tudienleistung: Referat, H ausarbeit (wahlweise).  

Alle 4 Kurse aus GM 2b müssen belegt werden, in einem Kurs wird eine 
Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
J. Baines, J. Malek, A tlas o f A ncient Egypt, Oxfo rd 1996. 
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GM 2b: Seminar: Ägypten in der Spätantike 
911928 Prof. Dr. St. Emmel 
1 S WS  T ermin: Mi 13– 14 Uhr Beginn: 10.04. Raum: RS  2
D urch eine systematische Lektü re und D iskussio n des Buches Egypt in Late Antiquity vo n dem 
amerikanischen Papyro lo gen Ro ger S . Bagnall werden grundlegende A spekte der Geschichte 
Ägyptens in spätrömischer/frü hbyzantinischer Zeit, vo r allem im 4. Jh. n. Chr., vo rgestellt und 
erläutert. H ervo rgeho ben werden po litische Verwaltungsstrukturen (Ägypten als Pro vinz des 
Imperium Ro manum), Religio nsgeschichte (Etablierung des Christentums als S taatsreligio n) 
und die Entwicklung einer ko ptischen Literatur (Zweisprachigkeit und Literizität). 
V o raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  2  
S tudienleistung: Referat, H ausarbeit (wahlweise).  

Alle 4 Kurse aus GM 2b müssen belegt werden, in einem Kurs wird eine 
Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
Bagnall, R. S . Egypt in Late Antiquity. Princeto n 1993. 
 

GM 2b: Seminar: Archäologische Quellen Altvorderasiens 
912230 Prof. Dr. R. Dittmann 
1 S WS  T ermin: D o  14– 15 Uhr Beginn: 18.04. Raum: RS  2
A usgewählte D enkmäler und Funde A ltvo rderasiens so llen beschrieben, datiert und ihrer 
H erkunft nach bestimmt werden. D ie S tudierenden werden eine A nzahl vo n so lchen Funden in 
A bbildungen vo rgelegt beko mmen und mü ssen diese dann anhand vo n diversen Publikatio nen 
eigenständig bestimmen und reko ntextualisieren. D abei sind die datierenden Elemente heraus-
zuarbeiten. 
Vo raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  2  
S tudienleistung: Referat, H ausarbeit (wahlweise).  

Alle 4 Kurse aus GM 2b müssen belegt werden, in einem Kurs wird eine 
Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
Wurde bereits im WS  vergeben. 
 

GM 2b: Seminar: Philologische Quellen Altvorderasiens 
912226 Prof. Dr. H. Neumann 
1 S WS  T ermin: Mo  13– 14 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  2
Im A nschluss an die Vo rlesung „Einfü hrung in die A lto rientalische Philo lo gie“ (GM1b) erfo lgt 
eine vertiefende Einfü hrung in einzelne Q uellengruppen und S achbereiche der keilschriftlichen 
Überlieferung des A lten Vo rderasien. A nhand vo n ausgewählten Beispielen werden in semina-
ristischer Fo rm S itz im Leben, fo rmale und inhaltliche Charakteristika so wie die jeweilige so zi-
al- und geisteshisto rische Bedeutung z.B. vo n Königsinschriften, Wirtschafts- und Rechtsurkun-
den, Gesetzen und Erlässen so wie vo n literarischen, religiösen und wissenschaftlichen T exten 
behandelt. 
V o raussetzung:  Keine. 
Leistungspunkte:  2  
S tudienleistung: Referat, H ausarbeit (wahlweise).  

Alle 4 Kurse aus GM 2b müssen belegt werden, in einem Kurs wird eine 
Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
W. vo n S o den, Einfü hrung in die A lto rientalistik, D armstadt 1985; H . Klengel (H rsg.), Kulturgeschichte 
des alten Vo rderasien, Berlin 1989; M. Van D e Miero o p, Cuneifo rm T exts and the Writing o f H isto ry, 
Lo ndo n 1999; K. Radner –  E. Ro bso n (H rsg.), T he Oxfo rd H andbo o k o f Cuneifo rm Culture, Oxfo rd 
2011. Weitere (spezielle) Literatur wird in den Veranstaltungen bekannt gegeben. 
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4. S EMES T ER 
A M 1: S PRA CH EN UND  Q UELLEN (T eil 2) 

AM 1c: Seminar: Mittelägyptisch III 
911947 Dr. A. Wüthrich 
2 S WS  T ermin: D i 14– 16 Uhr Beginn: 09.04. Raum: RS  2
In diesem S eminar werden wir die grammatikalischen Kenntnisse, die S ie in Mittelägyptisch II 
gelernt haben, in die T at umsetzen. Wir werden eine A uswahl vo n mittelägyptischen T exten 
lesen (S chiffbrü chiger, Papyrus Westcar, ...). 
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  3,5  
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
G. Burkard, H . T hissen, Einführung in die altägyptische Literaturgeschichte I. Altes und Mittleres Reich, 

EQ A  1, Mü nster, H amburg, Lo ndo n 2003. 
 

AM 1c: Seminar: Koptisch I (mit Tutorium) 
911951 Prof. Dr. St. Emmel 
2 S WS  T ermin: Mo  14– 16 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  123
Einfü hrung in die Wo rtklassen (Vo kabel und Paradigmen) und S atzarten (S yntax) des sahi-
dischen D ialekts des Ko ptischen. Jede Wo che gibt es eine neue Vo kabelliste, Übungssätze, 
grammatikalische Erläuterungen und ein Q uiz (vo m Lehrer ko rrigiert aber nicht beno tet). 
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  3,5  
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
Emmel, S . Ein Lehrbuch der sahidisch-ko ptischen Grammatik, 2. vo rläufige, immer no ch zweisprachige 

[und no ch nicht veröffentlichte] A usgabe, Mü nster 2010. [Wird vo m Pro f. am A nfang des S emesters 
zur Verfü gung gestellt.] 

A uch hilfreich u. U. sind: 
Layto n, B. Coptic in Twenty Lessons: Introduction to Sahidic Coptic, with Exercises and Vocabularies. 

Leuven etc. 2007. 
Plisch, U.-K. Einführung in die koptische Sprache, sahidischer Dialekt. Wiesbaden 1999. 
 

AM 1c: Seminar: Akkadisch III: Altbabylonische Omina 
912250 S. Paulus, M.A. 
2 S WS  T ermin: Mo  12– 14 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  52
D ie akkadischen Omina (Vo rzeichen) und die sich damit beschäftigenden T exte bilden einen 
der umfangreichsten Bereiche der meso po tamischen Gelehrtentexte und stammen aus dem 2. 
und vo r allem auch ersten Jt. v. Chr. D azu wurden beo bachtete Erscheinungen aus allen Berei-
chen des Lebens als Vo rzeichen gedeutet und im Rahmen kausalen S ätzen („Wenn-dann“) 
schriftlich fixiert. S chwerpunkt des Kurses bilden die Lektü re vo n Omina und Opferschaupro to -
ko llen, wo bei verschiedene Bereiche der Omenlehre (Leber-, Ö l- und Geburtso mina) abgedeckt 
werden. 
Vo raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  3,5 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
Zur Einleitung: S t. Maul, Omina und Orakel. A . Meso po tamien, in: RlA  10 (2003– 2005), 45– 88; 

B. Jano wski, G. Wilhelm (H rsg.), Omina, Orakel, Rituale und Beschwörungen (T UA T  NF 4), Gü ters-
lo h 2008. 

Weitere Literatur wird zu den einzelnen Texten bekannt gegeben. 
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AM 1c: Seminar: Sumerisch II: Neusumerische Inschriften 
912245 Prof. Dr. H. Neumann [~ M 6.2]
2 S WS  T ermin: D o  10– 12 Uhr Beginn: 11.04. Raum: RS  52
Im A nschluss an S umerisch I (Einfü hrung in das S umerische) so llen anhand ausgewählter neu-
sumerischer Bau- und Weihinschriften des Fü rsten Gudea vo n Lagaš und seiner D ynastie so wie 
vo n Königen der III. D ynastie vo n Ur (22./21. Jahrhundert v. Chr.) die S umerisch- und Keil-
schriftkenntnisse vertieft und in ihrer A nwendung geü bt werden. D arü ber hinaus werden mit 
den T exten verbundene Pro bleme der Chro no lo gie und Kulturgeschichte Meso po tamiens im 
ausgehenden 3. Jahrtausend v. Chr. behandelt. 
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  3,5 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 
Literatur: 
A . Falkenstein, D ie Inschriften Gudeas vo n Lagaš I: Einleitung (A nOr. 30), Ro m 1966; D .O. Edzard, 
Gudea and H is D ynasty (RIME 3/1), T o ro nto  –  Buffalo  –  Lo ndo n 1997; D .R. Frayne, Ur III Perio d 
(2112– 2004 BC) (RIME 3/2), T o ro nto  –  Buffalo  –  Lo ndo n 1997; H . S teible, D ie neusumerischen Bau- 
und Weihinschriften, T eil 1 und 2 (FA OS  9/1– 2), S tuttgart 1991; C .E. S uter, Gudea’s T emple Building. 
T he Representatio n o f an Early Meso po tamian Ruler in T ext and Image (CM 17), Gro ningen 2000; 
K. V o lk, A  S umerian Chresto mathy (S ILO 5), Wiesbaden 2012. 
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4./6. S EMES T ER 
A M 2/A M 3: KULT URGES CH ICH T E UND  A RCH ÄOLOGIE 1/2 (jeweils T eil 2) 

AM 2b/AM 3b: Seminar Ägyptologie: Altägyptische Literatur 
911966 Prof. Dr. A. Lohwasser 
1 S WS  T ermin: Mo  9– 10 Uhr Beginn: 15.04. Raum: RS  2
Ziel der Veranstaltung ist die D arstellung der ägyptischen Literaturgeschichte durch die Lehren-
de. D anach werden vo n den T eilnehmerInnen einzelne Literaturwerke in Referaten vo rgestellt. 
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  1,5 
S tudienleistung: Referat; fü r das 4. S emester auch eine H ausarbeit (wahlweise). 

Mindestens 2 Kurse aus AM 2b/AM 3b müssen belegt werden, in einem 
Kurs in AM 2b (4. Semester) wird eine Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
Burkard, G./T hissen, H .J., Einfü hrung in die altägyptische Literaturgeschichte I (A R, MR), II (NR). 

(EQ Ä) (2003ff.). 
 

AM 2b/AM 3b: Seminar Altorientalische Philologie: Babylonische Schöpfungsmythen 
912264 Prof. Dr. H. Neumann 
1 S WS  T ermin: D i 16– 17 Uhr Beginn: 09.04. Raum: RS  2
Im A nschluss an die Vo rlesung „Literatur des alten Meso po tamien“ (A M2a/A M3a) werden in 
seminaristischer Fo rm Inhalt, Intentio n, Überlieferung und religio nsgeschichtliche Bedeutung 
der meso po tamischen S chöpfungsmythen wie auch weiterer relevanter T extstellen in der sume-
risch-akkadischen Literaturü berlieferung bespro chen und analysiert. D abei geht es im einzelnen 
um die jeweils deutlich werdenden Vo rstellungen vo n der Ko smo go nie und der Menschen-
schöpfung, die in den Ko ntext alto rientalischer Literatur- und Religio nsgeschichte gestellt wer-
den. 
Vo raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  1,5 
S tudienleistung: Referat; fü r das 4. S emester auch eine H ausarbeit (wahlweise). 

Mindestens 2 Kurse aus AM 2b/AM 3b müssen belegt werden, in einem 
Kurs in AM 2b (4. Semester) wird eine Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
J. van D ijk, Le mo tif co smique dans la pensée sumérienne, A cOr 28 (1964) 1– 59; G. Pettinato , D as alto ri-
entalische Menschenbild und die sumerischen und akkadischen S chöpfungsmythen, H eidelberg 1971; 
H .M. Kü mmel, Bemerkungen zu den alto rientalischen Berichten vo n der Menschenschöpfung, WO 7/1 
(1973) 25– 38; T h. Jaco bsen, T he T reasures o f D arkness. A  H isto ry o f Meso po tamian Religio n, New 
H aven –  Lo ndo n 1976; M.-J. S eux, La créatio n du mo nde et de l’ho mme dans la littérature suméro -
akkadienne, in: P. Beauchamp (H rsg.), La créatio n dans l’o rient ancien, Paris 1987, 41– 78; M. Lambert, 
S umerische S chöpfungsmythen, in: M. Eliade (H rsg.), D ie S chöpfungsmythen, D ü sseldo rf 32002, 101–
117; P. Garelli –  M. Leibo vici, A kkadische S chöpfungsmythen, ebd. 119– 151; O. Keel, –  S . S chro er, 
S chöpfung. Biblische T heo lo gien im Ko ntext alto rientalischer Religio nen, Göttingen –  Fribo urg 2002; 
W.G. Lambert, Meso po tamian Creatio n S to ries, in: M.J. Geller –  M. S chipper (H rsg.), Imagining Cre-
atio n (S tJ 5), Leiden –  Bo sto n 2008, 15– 59; T h.R. Kämmerer –  K.A . Metzler, D as babylo nische Welt-
schöpfungsepo s Enūma elîš (A OA T  375), Mü nster 2012 (mit Literatur). Weitere Literatur wird im 
Zusammenhang mit den jeweiligen T hemenko mplexen bzw. D ichtungen angegeben. 
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AM 2b/AM 3b: Seminar Vorderasiatische Altertumskunde: Archäologie der neu- und 
spätbabylonischen Zeit 
912279 Prof. Dr. R. Dittmann 
1 S WS  T ermin: D i 9– 10 Uhr Beginn: 16.04. Raum: RS  2
Babylo nien stand im 1. vo rchristlichen Jahrtausend weitgehend unter assyrischer D o minanz. 
Erst mit der D ynastie der Chaldäer (626– 330 v. Chr.) kam es zu einer Wende. Kulturelle 
A bhängigkeiten vo n A ssyrien und Eigenständiges in der materiellen Kultur der chaldäischen 
D ynastie herauszuarbeiten, ist Ziel der Veranstaltung.  
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss der Mo dule GM 1 und GM 2. 
Leistungspunkte:  1,5 
S tudienleistung: Referat; fü r das 4. S emester auch eine H ausarbeit (wahlweise). 

Mindestens 2 Kurse aus AM 2b/AM 3b müssen belegt werden, in einem 
Kurs in AM 2b (4. Semester) wird eine Hausarbeit geschrieben. 

Literatur: 
T ro tz aller Pro bleme: P. Matthiae, Geschichte der Kunst im A lten Orient (1999); weitere Literatur wird 
bekannt gegeben. 
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6. S EMES T ER 
VM: KOMPLEX E FRA GES T ELLUNGEN A US  PH ILOLOGIE UND  A RCH ÄOLOGIE (T eil 2) 

VMb: Mittelägyptische Lektüre für Fortgeschrittene II: Lektüre von Pyramidentexten 
anhand von Photos aus der Pyramide des Unas 

911970 Prof. a.D. Dr. E. Graefe [~ M 2.3]

1 S WS  T ermin: Fr 9– 10 bzw. 8– 10 Uhr Beginn: 12.04. (um 8h) Raum: RS  123
D ie Pyramidentexte sind die ersten ältesten zusammenhängenden religiösen T exte fü r das Jen-
seitsleben der Könige. Zur Einfü hrung in die altägyptische S prachstufe so llen A usschnitte aus 
den gut in Pho to s publizierten Wänden der Pyramide des Unas (der ersten mit T exten versehe-
nen Pyramide) gelesen werden, natü rlich unter Berü cksichtigung der Varianten der späteren 
Pyramiden. Beginn mit S pr. 313 (Vo rkammer). 
Vo raussetzung:  A M 1b „Mittelägyptisch III“/bestandene Mittelägyptisch-Klausur; 

erfo lgreicher A bschluss des Mo duls A M 1. 
Leistungspunkte:  2 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 

Mindestens 2 Kurse aus VMb müssen belegt werden. 
Literatur: 
A . Pianko ff, T he Pyramid o f Unas (1968); K. S ethe, D ie ägyptischen Pyramidentexte I (1908). Weitere 
Literatur wird in der ersten S tunde vo rgestellt. Eine CD -ROM mit den Pho to s kann im S ekretariat ausge-
liehen werden. 
 

VMb: Koptisch III 
911985 Prof. Dr. St. Emmel [~ M 7.3]

1 S WS  T ermin: D i 17– 18 Uhr Beginn: 09.04. Raum: RS  123
Eine A uswahl vo n sahidisch-ko ptischen literarischen T exten wird gelesen, ü bersetzt und syntak-
tisch und inhaltlich analysiert. 
V o raussetzung:  A M 1b „Ko ptisch I“; erfo lgreicher A bschluss des Mo duls A M 1. 
Leistungspunkte:  2 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 

Mindestens 2 Kurse aus VMb müssen belegt werden. 
Literatur: 
A ls A nfang: Layto n, Coptic in Twenty Lessons (Leuven etc. 2007), S . 177– 186 (Markusevangelium Kap. 

1– 3). 
 

VMb: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene II: Das Edikt des Ammi-�adūqa 

912283 Prof. Dr. H. Neumann [~ M 5.4]

1 S WS  T ermin: D o  14– 15 Uhr Beginn: 11.04. Raum: RS  52
D urch T o ntafelabschriften ist aus der Regierungszeit des Königs A mmi-�aduqa vo n Babylo n 
(1646– 1626 v. Chr.) ein T eil eines so g. „Gerechtigkeitserlasses“ der altbabylo nischen Zeit ü ber-
liefert. In den no ch reko nstruierbaren 22 Paragraphen des akkadischsprachigen Ediktes geht es 
u.a. um die A nnullierung bestimmter A bgaben und A bgabenrü ckstände so wie um die Besei-
tigung aus No tdarlehen resultierender privater S chulden, ferner um die Freilassung vo n in 
S chuldsklaverei geratenen ehemals freien Perso nen u.a.m. D as Edikt des A mmi-�aduqa wie 
auch die Gerechtigkeitserlasse anderer Könige Babylo niens hatten eine wichtige wirtschafts- 
und so zialpo litische Bedeutung. D ie Lektü re des T extes dient der weiteren Vervo llko mmnung 
der Kenntnisse so wo hl des A kkadischen und der Keilschrift als auch der alto rientalischen Ge-
sellschaftsgeschichte, hier der altbabylo nischen Zeit. 
V o raussetzung:  Gute A kkadischkenntnisse, mindestens A kkadisch III; erfo lgreicher 

A bschluss des Mo duls A M 1. 
Leistungspunkte:  2 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 

Mindestens 2 Kurse aus VMb müssen belegt werden. 
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Literatur: 
F.R. Kraus, Königliche Verfü gungen in altbabylo nischer Zeit (S D IOA  X I), Leiden 1984; D . Charpin, Les 
décrets ro yaux à l’épo que paléo -babylo nienne, à pro po s d’un o uvrage récent, A fO 34 (1987) 36– 44; ders., 
H isto ire po litique du Pro che-Orient amo rrite (2001– 1595), in: P. A ttinger –  W. S allaberger –  M. Wäfler 
(H rsg.), A nnäherungen 4: Meso po tamien. D ie altbabylo nische Zeit (OBO 160/4), Fribo urg –  Göttingen 
2004, 308– 310 (Zusammenfassung mit Literatur); J. Renger, Ro yal Edicts o f the Old Babylo nian Perio d –  
S tructural Backgro und, in: M. H udso n –  M. Van D e Miero o p (H rsg.), D ebt and Eco no mic Renewal in the 
A ncient Near East (IS CA NEE 3), Bethesda 2002, 139– 162. 
 

VMb: Sumerische Lektüre: Neusumerische Gerichtsurkunden 
912298 Prof. Dr. H. Neumann [~ M 6a.2]

2 S WS  T ermin: Mi 16– 18 Uhr Beginn: 17.04. Raum: RS  52
Im Mittelpunkt des Lektü rekurses stehen die sumerischen Gerichtsurkunden aus der Zeit der III. 
D ynastie vo n Ur (21. Jahrhundert v. Chr.). D abei geht es so wo hl um die Vertiefung der Kennt-
nisse auf dem Gebiet der sumerischen Grammatik und Lexik als auch um die Charakterisierung 
meso po tamischer Rechts- und Gesellschaftsverhältnisse des ausgehenden 3. Jahrtausends 
v. Chr. A nhand ausgewählter Gerichtsurkunden werden das Pro zessrecht und unter H inzuzie-
hung weiterer T exte der Ur III-Rechtsü berlieferung einzelne Institute des Privatrechts beispiel-
haft behandelt so wie der jeweilige juristisch-so ziale H intergrund beleuchtet. 
Vo raussetzung:  Gute S umerischkenntnisse bzw. S umerisch II; erfo lgreicher A bschluss 

des Mo duls A M 1. 
Leistungspunkte:  2 
S tudienleistung: Vo r- und Nachbereitung. 

Mindestens 2 Kurse aus VMb müssen belegt werden. 
Literatur: 
A. A . Falkenstein, D ie Neusumerischen Gerichtsurkunden I– III, Mü nchen 1956– 1957; B. Lafo nt, Les 
textes judiciaires sumériens, in: F. Jo annès (H rsg.), Rendre la justice en Méso po tamie. A rchives judici-
aires du Pro che-Orient ancien (IIIe– Ier millénaires avant J.-C .), S aint-D enis 2000, 35– 68; M. Mo lina, La 
ley más antigua. T exto s legales sumerio s, Barcelo na 2000; B. Lafo nt –  R. Westbro o k, Neo -S umerian Pe-
rio d (Ur III), in: R. Westbro o k (H rsg.), A  H isto ry o f A ncient Near Eastern Law I (H dO I, 72/I), Leiden –  
Bo sto n 2003, 183– 226; H . Neumann, S umerische und akkadische T exte des 3. Jt. v. Chr., in: B. Jano wski 
–  G. Wilhelm (H rsg.), T exte zum Rechts- und Wirtschaftsleben (T UA T  NF I), Gü terslo h 2004, 1– 24; 
W. S allaberger, D er Eid im Gerichtsverfahren im neusumerischen Umma, in: P. Michalo wski (H rsg.), On 
the T hird D ynasty o f Ur. S tudies in H o no r o f Marcel S igrist (JCS  S S  1), A tlanta 2008, 159– 176. 

B. Zu Geschichte, Gesellschaft und Q uellen der Ur III-Zeit: W. S allaberger, Ur III-Zeit, in: P. A ttinger –  
M. Wäfler (H rsg.), A nnäherungen 3 (OBO 160/3), Freiburg –  Göttingen 1999, 121– 390. 

C. H ilfsmittel fü r die Lektü re: R. Bo rger, Meso po tamisches Zeichenlexiko n (A OA T  305), Mü nster 2003; 
N. S chneider, D ie Keilschriftzeichen der Wirtschaftsurkunden vo n Ur III nebst ihrer charakteristischsten 
S chreibvarianten, Ro m 1935; K. V o lk, A  S umerian Chresto mathy (S ILO 5), Wiesbaden 2012. 
 

VMb: Siedlungsarchäologie II: Zentren und Dörfer der Induskultur 
912302 Prof. Dr. R. Dittmann [~ M 9.4]

1 S WS  T ermin: D i 14– 15 Uhr Beginn: 16.04. Raum: RS  428
D ie Induskultur ist völlig anders strukturiert als die zeitgleichen Kulturen A ltvo rderasiens. Es 
so ll untersucht werden, wie sich dieser Unterschied in den S iedlungen und den S iedlungssyste-
men der Induskultur manifestiert. 
V o raussetzung:  Erfo lgreicher A bschluss des Mo duls A M 1. 
Leistungspunkte:  2 
S tudienleistung: Referat. 

Mindestens 2 Kurse aus VMb müssen belegt werden. 
Literatur: 
Wird bekannt gegeben. 
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„Pfingstschule“ zur Ägyptologie 

In den heutigen Studienplänen ist es nicht mehr möglich, zukünftige ÄgyptologInnen 
umfassend auszubilden. Daher sollen einzelne Bereiche, die im Lehrplan nicht mehr 
oder nur noch marginal enthalten sind, durch 4-tägige Kompaktveranstaltungen in 
den Pfingstferien von auswärtigen Spezialisten abgedeckt werden. 

Grundlagen der Keramologie 
 

21.‐24.5.2013 (=Pfingstferien) 

Jeweils 9‐12 und 14‐18 Uhr 

Ort: Institut für Ägyptologie und Koptologie; je nach Teilnehmerzahl Raum 123 oder H2. 

 
Prof. Dr. Irmgard Hein 

(University of Uppsala, Dept. of Archaeology and Ancient History) 
Dr. Jana Helmbold‐Doyé 

(Ägyptisches Museum und Papyrussammlung, Berlin) 
 

 
Anhand von antiker Originalkeramik aus dem 
Sudan werden alle Stufen der Keramikbearbeitung 
vorgestellt. Dabei werden die Klassifikation der 
Tone, die Dokumentation von Herstellungs‐
eigenheiten und die Aufteilung der Formen in einer 
Typologie geübt. Neben der Erfassung aller 
Merkmale wird ein Schwerpunkt auf das Zeichnen 
von Keramik (nur Bleistift) gelegt. Im theoretischen 
Teil wird es um Systeme der Klassifikation und 
modernste Analysemethoden gehen.  
 
Bitte mitbringen: TK‐Stifte (oder sonstige Bleistifte 
in verschiedenen Härtegraden; zumindest H, HB 
und B), Radiergummi oder Radierstifte, 
verschieden große sog. Architektendreiecke (d.h. 
die Messskala beginnt mit dem Abschluss des 
Dreiecks bei 0) 

Wenn vorhanden, bitte Lupe (10fach 
Vergrößerung), Scherben‐/Profilkamm und 
Schublehre mitbringen! 

 

Um verbindliche Anmeldung bis zum 2.5. wird gebeten: aegypkop@uni‐muenster.de 


